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Reeperbahn 4 · 27283 Verden
Telefon: (04231) 90 46 192

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-13 Uhr u. 15-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

AngelCENTER
Verden

Starterset’s
für die Forellen-, Aal-, Feeder-, Pilken-,

und Spinnangelei.
Die Set’s bestehen aus Rute, Rolle, Umhängetasche,

Rutenhalter und Sortierbox mit Zubehör.

Wir haben unser

Forellenprogramm
erweitert mit Ultra-leicht Ruten,

eine große Auswahl an Spoon’s , Duck-Feet, Wobbler
und verschiedene Gummiköder.  

  Wir freuen uns auf euren Besuch,
und wünschen viel Petri Heil

für die neue Saison
Britta und Claudia
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Bericht des 1. Vorsitzenden
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Liebe Angelfreunde,
Das Jahr 2017 ist Vergangenheit. Aus anglerischer 
Sicht werden viele sagen „Gott sei Dank“. Das lang 
anhaltende Hochwasser und der Dauerregen         
haben doch viele Angler von der Ausübung unse-
res Hobbys abgehalten. Die Tage werden aber 
schon wieder sichtbar länger. Der Frost und das 
Hochwasser sind vorbei, und es wird Zeit, das An-
gelgeschirr zu ordnen und eventuell aufzurüsten. 
Hoffen wir einfach, dass das Wetter uns in diesem 
Jahr nicht enttäuscht.

Unsere Mitgliederversammlung ist auch schon 
wieder vorbei. Sie nahm einen gewohnt ruhigen 
Verlauf. Die Beteiligung war mit 84 stimmberech-
tigten Mitgliedern recht gut im Vergleich zu 
manch anderen Jahren. Hier ist aber noch Luft 
nach oben. Leider sind viele der langjährigen       
Mitglieder, die geehrt werden sollten, trotz persön-
licher Einladung, nicht erschienen. Einige haben 
sich abgemeldet, die meisten leider nicht. Mehr zur 
Mitgliederversammlung an anderer Stelle in dieser 
Ausgabe.

Unser Aufruf im letzten Angelhaken, dass wir  
noch Vorstandsmitglieder suchen, war ein voller 
Erfolg. Wir haben uns in der Zwischenzeit mit 
Meike Dierks als 1. Schriftführerin und Andreas 
Tabeling als 2. Schatzmeister im Vorstand er-
gänzt. Damit sind seit langer Zeit wieder alle Vor-
standsposten besetzt und wir können die Vereins-
arbeit auf mehr Schultern verteilen.

Ende Februar hat wieder der Frühjahrslehrgang 
für die Fischerprüfung begonnen. Leider nur mit 
24 Teilnehmern. Damit können wir gerade noch 
kostendeckend arbeiten. Der Durchschnitt der 
letzten Jahre waren 33 Teilnehmer. Wir vermuten, 
dass dieser Rückgang auf die von unserem Landes-
verband unterstützte Online-Fischerprüfung zu-
rückzuführen ist, denn auch andere Vereine haben 
dasselbe Problem. Diese Prüfung ist aus unserer 
Sicht eine ziemliche Mogelpackung, und dient 
hauptsächlich dazu, dem Anbieter und unserem 
Landesverband die Kassen zu füllen. Der Online-
Lehrgang kostet 98 Euro. Erst nach intensiver     
Suche fi ndet man die Prüfungskosten von zusätzli-
chen 70 Euro, die unser Landesverband einstreicht. 
Dort rechnet man mit 1000 Prüfungen (= 70.000 
Euro!!!) im Jahr. Das sind 168 Euro pro Person, 
egal ob man Jugendlicher oder Erwachsener ist. 
Für den Landesverband praktisch eine Gelddruck-
maschine. Bei uns kostet das 75 bzw. 125 Euro, und 
man muss nicht nach Hannover zur Prüfung        
fahren. Denn in unserem Bezirk kann man die 
Prüfung nur ablegen, wenn man an einem Lehr-
gang in einem der Vereine teilgenommen hat.         
Da fragt man sich doch, ist der Landesverband so 
in Geldnöten, dass er seinen Vereinen diese Ein-

nahmequelle beschneidet? Dazu passt auch die 
Information, dass eine Beitragserhöhung geplant 
ist. Ich denke, dann ist der Zeitpunkt gekommen, 
über eine Kündigung der Mitgliedschaft im Lan-
desverband nachzudenken. Warten wir ab, wie sich 
das Ganze weiter entwickelt.

In diesem Jahr fi ndet am 28.April wieder die       
Aktion „Saubere Ufer“ statt. Wer daran teilnimmt, 
bekommt seinen Einsatz wieder als Arbeitsdienst 
angerechnet.

Im April / Mai beginnen auch wieder die Vereins-
veranstaltungen. Hoffentlich mit mehr Teilneh-
mern als im vergangenen Jahr. Alle Termine fi ndet 
Ihr an anderer Stelle in diesem Heft.

Ich wünsche Euch und Euren Familien für das Jahr 
2018 viel Gesundheit und ein kräftiges „Petri 
Heil“.

Wolfgang Kracht
– 1. Vorsitzender –
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A. Milutzki und W. Kirschner

Hamburger Straße 56
27283 Verden

Tel. 0 42 31 - 95 12 44
Fax 0 42 31 - 95 12 45

Giers-Schanzendorf 1
28870 Ottersberg-Posthausen
Tel. 0 42 97 - 81 61 21
Fax 0 42 97 - 81 61 22

Die neue Küche, von uns perfekt geplant...
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Jahreshauptversammlung vom 25. Februar 2018

Wolfgang Kracht mit der neuen Schrift-
führerin Meike Dierks.

Liebe Angelfreunde,

am 25. Februar 2018 fand um 14.00 Uhr                      
unsere alljährliche Mitgliederversammlung 
im Hotel Niedersachsenhof statt. Von rund 
1550 Mitgliedern erschienen nur 84 – ver-
mutlich war die derzeit herrschende Grip-
pewelle nicht ganz unschuldig daran.

Der 1. Vorsitzende, Wolfgang Kracht, be-
grüßte herzlich alle Mitglieder und Gäste 
und stellte fest, dass zu der Mitgliederver-
sammlung in unserer Vereinszeitschrift An-
gelhaken Nr. 176 in der Ausgabe 4/2017 ord-
nungs- und fristgerecht eingeladen worden 
war. Da mehr als 3% der Mitglieder anwe-
send waren, wurde die Beschlussfähigkeit 
der Versammlung festgestellt. Die mit der 
Einladung zur Mitgliederversammlung ver-
öffentlichte und von Wolfgang Kracht vor-
getragene Tagesordnung wurde durch die 
Anwesenden einstimmig bestätigt. 

Als Ehrengäste waren die stellvertretende 
Bürgermeisterin der Stadt Verden, Frau 
Anja König, der 1. Vorsitzende der Kreis-     
jägerschaft, Herr Jürgen Luttmann und der 
1. Vorsitzende des Angler-Vereins Achim 
und zugleich 1. Sprecher der Pachtgemein-
schaft Weser IV, Herr Uwe Roll, zugegen. 

Vor dem offi ziellen Teil der Versammlung 
bat Wolfgang Kracht die stellvertretene  
Bürgermeisterin zu Wort.

Frau König bedankte sich für die Einladung 
zur Mitgliederversammlung und über-
brachte Grüße von Rat und Stadtverwal-
tung.

Sie hob hervor, dass der Sportfi scherverein 
Verden ein zuverlässiger Ansprechpartner in 
allen Umwelt-, Gewässer-, Landschafts- und 
Naturschutzangelegenheiten ist und zum 
Erhalt und Wiederherstellung geeigneter 
Biotope für Tiere und Pfl anzen beiträgt. Des 
Weiteren lobte sie die Jugendarbeit und be-
grüßte auch die Teilnahme der Angeljugend 

an der „Stallgasse 2017“ und die Durchfüh-
rung der Ferienpassaktion in Kirchlinteln. 

Im Anschluss an die Grußworte bat Wolf-
gang Kracht sich von den Plätzen zu erhe-
ben, um derer zu gedenken, die im letzten 
Jahr verstorben sind. Wir wünschten ihnen 
ein letztes „Petri Heil“. 

Wolfgang Kracht berichtete, dass der             
Gesamtvorstand in 2017 zu regelmäßigen 
Sitzungen zusammengekommen ist. Diese 
fanden, in einem angenehmen Klima statt, 
auch wenn zeitweise engagiert diskutiert 
wurde.

Im Vorstand gab es im vergangenen Jahr         
einige personelle Veränderungen.

Alle Vorstandsämter besetzt
Markus Sander hat sein Amt als 1. Schrift-
führer nach wenigen Monaten aufgegeben. 
Dieser Posten wurde im Februar kommissa-
risch durch Meike Dierks besetzt. Den Posten 
des 2. Schatzmeisters hat zeitgleich Andreas 
Tabeling – ebenfalls kommissarisch – über-
nommen. Für die Jugendarbeit hat der Vor-
stand mit Lukas Loock einen 2. Jugendwart 
gewonnen, sodass nun alle Vorstandsämter 
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Bericht der Schriftführerin

Mitgliederversammlung der Sportfi scher. Rechts im Bild die Ehrengäste Jürgen Luttmann,
Anja König und Uwe Roll (v. links).
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besetzt sind. Die anfallenden Arbeiten, die 
zu einem großen Teil von Wolfgang Kracht 
erledigt wurden, können nun auf mehr 
Schultern verteilt werden. 

In diesem Jahr läuft der Pachtvertrag mit 
der Fischereigenossenschaft für die Gewäs-
ser der Pachtgemeinschaft aus. Der erste 
Sprecher der Pachtgemeinschaft, Uwe Roll, 
und Wolfgang Kracht werden diesbezüglich 
Gespräche mit der Genossenschaft führen.

Im vergangenen Jahr wurden wieder zwei 
Fischereilehrgänge angeboten. Beide wur-
den gut besucht und führten im Anschluss 
an die Fischereiprüfung zu einigen Neuauf-
nahmen.

Die Mitgliederzahl hat sich in 2017 wie 
folgt entwickelt: Bei 64 Austritten, 14 Ver-
storbenen und drei Ausschlüssen, stieg die 
Zahl aufgrund von 93 Neuaufnahmen von 
1541 Mitgliedern auf 1553 Mitglieder zum 
Jahres-ende 2017.

Der Verein hat sich im Jahr 2017 mit einer 
Ausstellung auf dem Kreisjägertag präsen-
tiert und wird auch in diesem Jahr wieder 
dort vertreten sein.

Wie auch in den Jahren zuvor wurde von 
Wolfgang Kracht und Michael Weisenfels, 

dem 1. Gewässerwart, bemängelt, dass fast 
ein Drittel der Fangmeldungen zu spät,       
unvollständig oder gar nicht abgegeben 
wurden und damit ungültig waren. 

Leider kam es beim Einzug der Beitragszah-
lungen zu 55 Rücklastschriften. Viele der 
Lastschriften kamen mit dem Grund „Konto 
erloschen“ zurück. Es wurde nochmal dar-
um gebeten, dem Verein einen Konto- oder 
Wohnortwechsel zeitnah mitzuteilen und 
auf ausreichende Deckung des Bankkontos 
im Januar zu achten. 

Im Winter wurden wieder fünf Kartenaben-
de angeboten – alle Veranstaltungen waren 
gut besucht und wurden von Rainer Zieth-
mann und Michael Ante organisiert.

Als Nächstes stand die Genehmigung des 
Protokolls der letzten Mitgliederversamm-
lung in 2017 auf der Tagesordnung. Der 1. 
Vorsitzende stellte fest, dass das Protokoll 
der ordentlichen Mitgliederversammlung 
vom 26. Februar 2017 in der Geschäftsstelle 
aushing und während der Öffnungszeiten 
eingesehen werden konnte. Das Protokoll 
wurde mit 83 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen 
und einer Enthaltung genehmigt.



Super Angebote und Top Marken in breiter Auswahl:

...und viele mehr!

Fisherman‘s Partner • Westerfeld 17 • 28844 Weyhe bei Bremen  
Tel.: 0421/5798471 • Fax: 0421/5799842 • weyhe@fishermans-partner.de • www.fishermans-partner.eu

ANGLER-FACHMÄRKTE

KENNENLERN-RABATT-GUTSCHEIN1

Name

PLZ / Ort

Vorname

Mailadresse

Straße / Hausnummer

Unterschrift*

*Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich einverstanden in die Adressdatenbank von Fisherman´s Partner aufgenommen und für Werbeaktionen kontaktiert zu werden.

1Rabatt gültig nur auf einen Artikel bzw. auf den Ersteinkauf aus dem Eigensortiment wie beschrieben und nur in Verbindung mit dem vollständig ausgefüllten 
Coupon. Gültig bis längstens 31. März 2018. Gilt nicht auf preisreduzierte Ware. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Diesen Coupon ausfüllen, an der Kasse abgeben und Sie erhalten 33% Rabatt auf einen Artikel oder 20% auf den 
Ersteinkauf aus unserem Eigensortiment – frei nach Wahl: AXXA Rollen, RodRodman Ruten SUXXES Zubehör, Crazy Carp 
Karpfenrange und Crazy Cat Wallerrange. Gültig nur bei FP Weyhe.

Folgen Sie uns auf 
Facebook und verpassen 
Sie keine Aktion!
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 Mo-Fr 9.30-19 Uhr • Sa. 9-15 Uhr
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Im Anschluss an den Bericht des 1. Vorsit-
zenden folgten die Berichte der Ressort-      
leiter:

Gewässerwart Michael Weisenfels vermit-
telte einen Überblick über die Entwicklung der 
Fänge in den vergangenen Jahren. Für genau-
ere Informationen wird an dieser Stelle auf 
den Bericht der Gewässerwarte verwiesen.

Es folgte der Bericht des 1. Sportwartes  
Torben Kasparak. Er berichtete über die 
neun Angelveranstaltungen des vergange-
nen Jahres und wünschte sich vorrangig für 
die Friedfi sch-Veranstaltungen mehr Betei-
ligung. 

Bernd Hundertmark berichtete als 1. Jugend-
wart über ein anfangs schwieriges, aber  
dennoch gelungenes Jahr 2017. Der damali-
ge Jugendwart war zurückgetreten, sodass 
Bernd Hundertmark kurzerhand das Amt 
des 1. Jugendwarts übernahm und sich 
schnell mit seiner neuen Aufgabe vertraut 
machen musste. Alle Fischereiveranstaltungen 
der Jungangler (10-13 Jahre) und der Jugend 

(14-17 Jahre) wurden erfolgreich
gestaltet und gut besucht. Für die Jugend-
gruppe wünscht sich Bernd Hundertmark 
noch etwas mehr Mitglieder. Hierzu soll 
künftig auf den Fischereilehrgängen mehr 
Werbung gemacht werden. Die Jungangler-
gruppe hat sich hingegen innerhalb der 
letzten zwei Jahre fast verdreifacht und zählt 
derzeit 14 Mitglieder. Die Höhepunkte des 
letzten Jahres waren sicherlich der Ausfl ug 
nach Bremerhaven und das erste gemeinsa-
me Nachtangeln in Kirchlinteln. Auch für 
2018 sind bereits tolle Veranstaltungen und 
Treffen geplant. Bernd Hundertmark be-
dankte sich sowohl beim Vorstand, als auch 
bei allen Betreuern und dem 2. Jugendwart 
Lukas Loock, für die gute Zusammenarbeit, 
Unterstützung und Hilfsbereitschaft.

Aufwendungen für den 
Fischbesatz erhöht
Schatzmeister Andreas Lange, berichtete 
über die Einnahmen und Ausgaben des      
Vereins, sowie über die gute fi nanzielle          

Angler des Jahres: Jugend.
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Bericht der Schriftführerin

Situation. Bei den Gesamteinnahmen waren 
die größten Posten die Mitgliedsbeiträge, 
Bußgelder und die Einnahmen aus der          
Fischerprüfung. Die Ausgaben setzten sich 
hauptsächlich aus Pachten, den Umlage-
kosten der Pachtgemeinschaft, dem Fisch-
besatz, Kosten für Veranstaltungen, Kosten 
für den Angelhaken und sonstigen Kosten 
zusammen. Andreas Lange beantragte die 
Kosten für den Fischbesatz auf 25.000,00 € 
zu erhöhen. Die Mitgliederversammlung      
genehmigte diesen Antrag mit 81 Ja-Stim-
men, 0 Nein-Stimmen und drei Enthaltun-
gen.

Nach dem Bericht des Schatzmeisters folgte 
der Bericht der Kassenprüfer. Laut Andreas 
Kracht gab es keinen Grund zu Beanstan-
dungen. Einnahmen und Ausgaben waren 
nachvollziehbar, alle Belege konnten vorge-
legt werden und die Beschlüsse des Vorstan-
des über alle Ausgaben waren vorhanden. Er 
bedankte sich bei unserem Schatzmeister, 
Andreas Lange, und stellte an die Anwesen-
den den Antrag auf Entlastung des Vorstan-
des, der einstimmig befürwortet wurde.

Nach den Berichten der Ressortleiter folgten 
die Auszeichnungen für die Anglerinnen 
und Angler des Jahres und die Ehrungen 
für 25 Jahre, 40 Jahre und 50 Jahre Vereins-
treue. Trotz Einladungen waren leider nicht 
alle Geehrten zugegen. Wie immer wurden 
auch Urkunden an die Sieger des Wettbe-
werbs „Kapitaler Fisch“ vergeben. 

Nach einer 15-minütigen Pause folgte die 
Wahl der drei Kassenprüfer. Die in 2017 
gewählten Kassenprüfer Andreas Kracht 
und Siegfried Zitnik kandidierten erneut. 
Timo Hofacker durfte gemäß Satzung nach 
zwei Jahren Tätigkeit nicht erneut zur Wahl 
antreten. Es wurde Rainer Heise als Kandi-
dat vorgeschlagen. Weitere Wahlvorschläge 
gab es nicht. Die drei Kandidaten wurden en 
bloc mit 83 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen 
und einer Enthaltung gewählt.

Die Mitgliederversammlung wurde um 15.54 
Uhr durch Wolfgang Kracht geschlossen. Ich 
wünsche Euch für 2018 viel Erfolg, tolles 
Angelwetter und ein „kräftiges“ Petri Heil!

Eure 1. Schriftführerin             Meike Dierks

Angler des Jahres: Dame und Herren (s. Seite 11).
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Bericht der Schriftführerin

Natürlich wurden auch in diesem Jahr unsere Mitglieder
für besondere Verdienste geehrt:

2525 Jahre Mitgliedschaft:

4040 Jahre Mitgliedschaft:

Gerd Ahlers
Herbert Becker
Rolf Böhling
Heiko Bremer
Ralf Finger
August Halinger
Holger Heidemann
Peter Hildebrandt
Wolfgang Hintz
Andreas Keller
Uwe Kirchner
Martin Klaws
Andreas Knelsen
Burkhardt Kreutzer
Hans-Joachim Kreutzer
Lars Krüger

Rudi Grose
Horst Knäpel
Wolfgang Kracht
Harry Lemke
Helmut Meyer
Gerhard Moje

Heinrich Kuhlmann
Peter Leymann
Mike Norden
Stefan Pawlik
Andreas Riebe
Reiner Rosebrock
Reinhold Scheffel
Jakob Stolz
Uwe Traichel
Hans-Jürgen Voige
Franz Wetsch
Viktor Wewer
Carsten Witt
Marc Ziethmann
Rainer Ziethmann

Norbert Schielke
Siegfried Schmidt
Hans-Jürgen 
Schwartz
Uwe Volker Teichert
Martin Trost

5050 Jahre Mitgliedschaft:
Willi Heise
Willy Klasen

Kapitaler FischKapitaler Fisch 

Ehrung Junioren:
Claas Hundertmark

Angler des JahresAngler des Jahres 

Jugend:
 1. Claas Hundertmark
 2. Alexander Mähler
 3. Fabian Jasper

Jungangler:
  Marc Scharnhusen 

Damen und Herren:
 1. Martin Feindt 
 2. Jochen Holste
 3. Joachim Oestmann
 4. Lea Kasparak
 5. Torben Kasparak
 6. Uwe Viertel
 7. Gregor Hawiar
 8. Rainer Ziethmann
 9. Heiko Bremer
10. Detlef Casper

Kapitaler FischKapitaler Fisch 

Ehrung Senioren:
Ingo Anders
Jaroslaw Halik
Uwe Mertins
Wilhelm Mertins
Klaus Pohling

Stephan Schnittker
Uwe Traichel
Britta Wendt
Marc Ziethmann
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Termine

Aktion „SAUBERE UFER“  (Aller und Kuhlen)

Am Sonnabend, den 28. April 2018
treffen wir uns zur alljährlichen Uferreinigungsaktion „Saubere Ufer”.
In diesem Jahr sollen einige Abschnitte der Aller sowie der Kuhlen
(inkl. Eystrup und Stedorf) vom Zivilisationsmüll befreit werden.
Die Teilnahme ist freiwillig. Um zahlreiches Erscheinen wird jedoch gebeten.
Mitzubringen sind: Gute Laune und Arbeitshandschuhe!
Im Anschluß an die Aktion reichen wir zum Ausklang
wieder einen Imbiss im Vereinshaus.

Treffpunkt: 8.00 Uhr,  Vereinsheim 
Tempelpforte 10
Es laden ein die Gewässerwarte

schuhe!
ang

Achtung

Neuregelung:

Bei freiwilliger Teilnahme

wird der Einsatz als Arbeits-

dienst angerechnet!

Vereinsveranstaltungen Senioren 2018

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen in den Fachgeschäften Angelcenter Verden, 
Reeperbahn 4, 27283 Verden und Angelshop Verden, Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden 
jeweils in der Woche vor der Veranstaltung von Montag bis Donnerstag 17.00 Uhr und in der 
Geschäftsstelle zu den offi ziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereins-
   mitglieder bis 12.00 Uhr gesperrt. 

Aktion Saubere Ufer  Samstag 28. April

Anangeln Friedfi sch  Sonntag 13. Mai

Damen- und Seniorenangeln*  Sonntag 27. Mai

Aalangeln*  Samstag 16. Juni
 bis Sonntag 17. Juni

Königsangeln Friedfi sch  Sonntag 15. Juli

Casting  Samstag 28. Juli

Grundelangeln  Sonntag 19. August

Herbstangeln  Sonntag  9. September

Abangeln Friedfi sch  Sonntag 23. September

Königsangeln Raubfi sch*  Sonntag 14. Oktober

Abangeln Raubfi sch*  Sonntag 18. November
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Termine

Termine Junganglergruppe 2018

Änderungen von Terminen, Uhrzeiten und Treffpunkten bleiben vorbehalten.
Bei Interesse bitte bei Bernd Hundertmark melden!

Neunaugenmonitoring, 8.15 Uhr, Vereinsheim Sonntag 22. April
Aktion Saubere Ufer, 8.00 Uhr, Vereinsheim Samstag 28. April
Angeln, 14.30 Uhr, Vereinsheim Samstag  5. Mai
Grundelangeln/Storchenstation, 
9.00 Uhr, Vereinsheim Samstag 10. Juni
Casting 15.00 Uhr, Treffpunkt folgt Samstag 16. Juni
Ferienpassaktion Gemeinde Kirchlinteln, 
Daten folgen Samstag  7. Juli
Stallgasse, Daten folgen Freitag  3. August
Nachtangeln, 18.00-10.00 Uhr, Treffpunkt folgt Samstag 18. August
Grundelpokal, 14.00 Uhr, Vereinsheim Samstag 29. September
Naturschutz Aktion, Daten folgen Samstag 27. Oktober
Basteln, 15.00 Uhr, Vereinsheim Samstag 24. November
Weihnachtsfeier, Daten folgen Samstag 15. Dezember

Vereinsveranstaltungen Jugend 2018

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen in den Fachgeschäften Angelcenter Verden, 
Reeperbahn 4, 27283 Verden und Angelshop Verden, Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden 
jeweils in der Woche vor der Veranstaltung von Montag bis Donnerstag 17.00 Uhr und in der 
Geschäftsstelle zu den offi ziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereins-
   mitglieder bis 12.00 Uhr gesperrt. 

Futterkörbebasteln, 15.00 Uhr, Vereinsheim Samstag 14. April
Aktion Saubere Ufer, 8.00 Uhr, Vereinsheim Samstag 28. April
Anangeln  Friedfi sch, 6.45 Uhr, Vereinsheim Sonntag 27. Mai
Aalangeln*, Daten folgen Samstag 16. Juni
Casting, Daten folgen Samstag 28. Juli
Königsangeln Friedfi sch, 6.45 Uhr, Vereinsheim Sonntag 12. August
Nachtangeln, Daten folgen Samstag 25. August
Abangeln Friedfi sch, 6.45 Uhr, Vereinsheim Sonntag 16. September
Königsangeln Raubfi sch*, Daten folgen Sonntag 14. Oktober
Raubfi schangeln Jugend, 7.00 Uhr, Vereinsheim Sonntag 28. Oktober
Abangeln Raubfi sch*, Daten folgen Sonntag 18. November
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Volksbank
Aller-Weser eG

Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
Immer - Überall.

Wir sind für Sie da - wann, wo und wie Sie wollen.
Profitieren Sie von unserem Service per Telefon,
Online-Banking, über unsere VR-Banking App oder
direkt in Ihrer Filiale.

www.vb-aw.de/app

QR-Code scannen
und informieren.

Alles U.Ms Auto
  Fachwerkstatt aller Fabrikate
     Udo Maurischat
       Kraftfahrzeugtechnikermeister

Unser Party Service bietet Ihnen täglich:

Warmer Braten von Schwein, Rind und Pute

verschiedenen Dressings.

Pudding   –   Wir beraten Sie gerne!

pro Person

Fleischerei · Party Service · Bistro
 hmmm –
lecker !

 Fleischerei Kaufhold Fleischerei Kaufhold
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Bericht der Gewässerwarte für 2017
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In jedem Jahr werden die Fangmeldungen 
der Mitglieder unseres Vereins in der Fang-
statistik zusammengefasst. Sie bilden die Basis 
für gezielte regionale Besatzmaßnahmen. Aber 
auch überregionale Aktionen von Behörden 
und anderen öffentlichen Einrichtungen  
fußen auf den Jahresfangmeldungen. Sie 
weisen auf Entwicklungen in der Wasserwelt 
hin und untermauern sie mit Zahlen. 

Immer noch zuviel ungültige
Fangmeldungen
Auch in diesem Jahr gab es leider einige un-
brauchbare Meldungen – ihre Eintragungen 
waren entweder kaum lesbar oder der        
Meldebogen war schwer zerknittert und ein-
gerissen oder die Angaben in der laufenden 
Liste deckten sich nicht mit der Zusammen-
fassung. Bei einigen Meldungen fehlten die 
Zusammenfassungen völlig. Diese Meldun-
gen erhöhen den Zeitbedarf für die Aus-
wertung deutlich. Um eine möglichst um-
fassende Jahresmeldung abzugeben versuchen 
wir natürlich immer, auch die teilweise sehr  
schwer zugänglichen Informationen zu erfas-
sen. Gern können sich Mitglieder, die Prob-
leme bei der Bearbeitung ihrer Fangmel-
dung haben, während der Öffnungszeiten 
der Geschäftsstelle im Dezember vor dem 
Stichtag helfen lassen und bei dieser Gele-
genheit die Fangmeldung gleich abgeben.

In den meisten Fällen waren die abgege-      
benen Fangmeldungen jedoch formal in       
Ordnung und konnten für die Statistik         
verwendet werden.

Die abgegebenen Fangmeldungen erfassten 
21 Gewässer, aus denen der Fang von 18 
Fischarten gemeldet wurde. Einzelmeldun-
gen für Brassen, Güster, Alande, usw. wur-
den den „Weißfi schen“ zugeschlagen, da nur 
diese als Sammelbegriff von den anderen 
Institutionen abgefragt werden. 

Für die Auswertung und Aufbereitung der 
abgegebenen Fangmeldungen waren auch 

Über 1000 Fangmeldungen ausgewertet
Aalfänge stabil / Rückgang bei den Weißfi schen

in diesem Jahr etwa 40 Arbeitsstunden not-
wendig. 

Die Gesamtzahl der gefangenen Fische
folgt dem Trend
Die Gesamtzahl an gefangenen Fischen 
nimmt seit 2000 tendenziell ab, obwohl im-
mer mal „bessere“ Jahre über dem Durch-
schnitt dabei sind. Auch 2017 war ein eher 
unterdurchschnittliches Jahr, weil es aus-
geprägte Schlechtwetter- und Regenphasen 
gab. Diese Phasen nehmen Einfl uss auf das 
Verhalten der Fische. Ebenso gehen bei 
schlechtem Wetter deutlich weniger Angler 
ans Wasser, was natürlich auch zu geringe-
ren Fangmengen führt.

Die Gesamtzahl der gefangenen Aale ist im 
Vergleich zum Vorjahr etwas gestiegen 
(2016: 776; 2017: 917).  Offenbar machen 
sich die ständigen Aal-Besatzmaßnahmen 
der letzten Jahre bemerkbar. Ob dieser in-
tensive Besatz jedoch auch überregional 
zum Erhalt des Aales führt, zeigt erst die Zu-
kunft, denn der Vermehrungszyklus dieser 
Fischart erstreckt sich über viele Jahre. Eines 
ist jedoch ganz sicher: Hätten wir uns nicht 
schon vor Jahren im Aalschutz engagiert, 
wäre die Situation noch schlimmer. 

Bei der Betrachtung der Entwicklungen 
über die Jahre ist es aber auch wichtig zu be-
rücksichtigen, dass wir jetzt die dritte Aal-
saison haben, in der die heraufgesetzten 
Mindestmaße von 40cm auf 45cm sowie die 
Aalschonzeit ab Oktober greifen. Somit las-
sen sich die „alten“ Zahlen vor 2015 nicht 
ohne weiteres mit den Zahlen der letzten 
drei Jahre vergleichen. Jedoch zeigen sie, 
dass sich der Rückgang der Fangzahlen für 
Aale in den von uns betreuten Gewässern 
zumindest verlangsamt hat. Ebenso zeigen 
sie, dass die Fördermaßnahmen weiterhin 
erforderlich sind und keinesfalls eingestellt 
werden dürfen, um den Erfolg nicht zu ge-
fährden. 
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Bericht der Gewässerwarte für 2017
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WWeißfisch 2016

WWels 2016
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Die Fangmengen der anderen wichtigen 
Fischarten wie Weißfi sch, Hecht und Zander 
zeigen seit 2000 ebenso eine rückläufi ge 
Tendenz. In diesem Zeitraum gibt es „besse-
re“ Jahre, in denen Fangzahlen über dem 
Durchschnitt erreicht wurden. Leider war 
2017 wetterbedingt nicht so ein Jahr. Ledig-
lich einige Zander mehr wurden im Ver-
gleich zum letzten Jahren gefangen. 

Der Rückgang der gemeldeten Weißfi sch-
fänge ist deutlich stärker als der allgemeine 
Trend. Dieses macht deutlich, dass bei den 
Weißfi schen etwas starken Einfl uss nimmt, 
was der Population zu schaffen macht.        
Neben den veränderten natürlichen Gege-
benheit in unseren Gewässern (deutlich   
klareres Wasser, d.h. geringerer Nährstoffge-
halt, stärkere Regulierung der Wasserstän-
de) kann das Auftreten von Konkurrenzfi -
schen wie Grundeln, einen Einfl uss auf die 
Weißfi schpopulation haben. 

Die Fangzahlen von Welsen nehmen mit 
Schwankungen seit 2000 deutlich zu. Im 
letzten Jahr wurden 21 Welse gefangen, was 
den steigenden Trend an gemeldeten Wels-
fängen seit 2000 unterstützt. Besonders auf-
fällig ist das hohe Gesamtgewicht der ent-
nommenen Welse. 

Auffällig war in diesem Jahr die gemeldete 
Fangmenge von 74 Barben (Vorjahr: 22). 
Ein Vergleich mit den Werten der letzten 
fünf Jahre zeigte jedoch, dass diese Fang-

meldung genau im Trend liegt. 
Die Fangmenge in Aller und Weser liegt er-
freulich hoch, zeigt aber seit Jahren keine 
Trendveränderung. 

Leider weiterhin steigende Fänge von un-
erwünschten Fischen wie Grundeln und 
Katzenwelsen in unseren Gewässern. Um 
die Verbreitung dieser fremden Arten nicht 
weiter zu forcieren, dürfen sie keinesfalls als 
Köderfi sche in anderen Gewässer eingesetzt 
werden, als in dem sie gefangen wurden. Die 
Verschleppung dieser Fische zieht auch 
empfi ndliche Strafen für den Verursacher 
mit sich. Katzenwelse wie Grundeln sind      
direkt nach dem Fang fi schgerecht zu töten 
und dürfen nicht wieder zurück gesetzt wer-
den. Dadurch soll ihre Anzahl in unseren 
Gewässern verringert werden. Auch die 
durchgeführten Hegeangelveranstaltungen 
speziell auf diese Fischarten zielten auf die 
Verringerung der Bestände an diesen uner-
wünschten fremden Arten. 

Dass die Grundeln starken Einfl uss auf die 
Fischgesellschaft in ihrem Lebensraum neh-
men, macht die Auswertung der durchschnitt-
lichen Fanggewichte der typische Grundel-
Beutegreifer wie Zander, Hecht und Wels 
deutlich. Die Durchschnittsgewichte der 
gefangenen Zander und Hechte nahmen in 
den letzten fünf Jahren tendenziell kontinu-
ierlich zu. Das Durchschnittsgewicht der 
gefangenen Welse machte im letzten Jahr 

Die Anzahl 
gefangener Fische
hat weiterhin
abgenommen.
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Die Aalfänge gingen 
in den vergangenen 
20 Jahren drastisch 
zurück.

einen deutlichen Sprung und gibt einen Hin-
weis darauf, das insbesondere die Wels-       
population in Aller und Weser von den leicht 
erreichbaren Futter-Grundeln profi tiert. 

Aal bildet den Schwerpunkt 
der Besatzmaßnahmen
Wie auch die Jahre zuvor erfolgte der Besatz 
mit gut konditionierten Besatzfi schen über-
wiegend im Herbst. Einzelne Fischarten  
waren jedoch auch im letzten Jahr nicht im 
Herbst erhältlich und wurden deshalb im 
Frühling oder Sommer besetzt.

In den letzten Jahren haben der Verein und 
PG Weser IV die Besatzmaßnahmen für       
Aal in der Aller und Weser intensiviert und 
wurden dabei fi nanziell vom Land Nieder-
sachsen unterstützt. 

Der Beitrag der Berufsfi scherei ist weiter-
hin marginal und steht im keinen Verhältnis 
zur entnommenen Menge.

Die Besatzerhöhung kann aber nur eine der 
vielen erforderlichen Maßnahmen zum        
Erhalt des Aales sein. Dringend ist ebenso 
die Durchgängigkeit der Flusssysteme, die         
Reduzierung von Aalfängen durch Reusen- 
und Netzfi scherei sowie die Regulierung  
der Kormorane erforderlich, um größeren 
Mengen laichfähiger Fische die Wanderung 
in ihr Laichgebiet im Golf von Mexiko zu 
ermöglichen. 

Auch Lachs- und Meerforellenbrütlinge 
kamen wieder in die kleinen Zuläufe zur Aller, 

sodass wir alles in unserer Macht stehende 
getan haben, diese herrlichen Fische in der 
Region zu erhalten. Die Besatzmaßnahmen 
sind die Basis dafür, dass wir überhaupt auf 
diese Fische angeln dürfen und bei geglück-
tem Fang eines maßigen Fisches diesen   
auch entnehmen dürfen. Andere Vereine an        
großen Flüssen wie Rhein oder Elbe beset-
zen nicht mit Lachs oder Meerforellen und 
dürfen dementsprechend auch keine Fische 
entnehmen.

Die Besatzplanung für 2018 ist gestartet. 
Wiederum wird der Aalbesatz sehr stark 
ausfallen, da das Land Niedersachsen auch 
in diesem Jahr die Aale fördert und unser 
Verein durch das starke Engagement für den 
Aal in den letzten Jahren die Förderungssta-
tuten erfüllen kann. 

Nach wie vor ist der Besatz mit Hechten und 
Zandern in unseren Gewässern sehr kritisch 
zu betrachten, da wir in der Aller und           
Weser selbst reproduzierende Bestände bei-
der Arten haben. 

Leider gibt es immer wieder 
Regelbrüche
Die Fischereiaufsicht unter der Leitung von 
Jochen Holste stellte auch in diesem Jahr  
wieder Verstöße gegen die Gewässerord-
nung fest. Einige uneinsichtige Vereinsmit-
glieder oder Angler anderer Vereine waren 
der Meinung, gesperrte Wege oder Wiesen 
befahren zu können und Lagerfeuer am 
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V .Bericht der Gewässerwarte für 2017

Wasser anfachen zu dürfen. Leider reagier-
ten sie dann auch noch mit unangemesse-
nen Verhaltensweisen und vergessen, das die 
Gewässeraufsicht unser Selbstkontrollinst-
rument ist. Sie wird zum größten Teil durch 
Vereinskollegen vorgenommen, die als Eh-
renbeamte der Stadt Verden für uns Sport-
fi scher tätig sind. Deshalb ist vernünftiger 
Umgang miteinander sehr wichtig. Sobald 
es unserer Gewässeraufsicht nicht mehr 
möglich ist, die Kontrollen in einem ange-
messenen Rahmen durchzuführen, wird die 
Polizei zur Hilfe gerufen. Dieses hat dann 
für den Uneinsichtigen erheblich stärkere 
Folgen, denn es kommt sehr schnell zu An-
zeigen durch die Polizei. Den Fischereiauf-
sehern unseres Vereins, die dieses Ehrenamt 
teilweise seit Jahren ausüben, gebührt wie-
derum unser Dank für ihre nicht einfache 
Aufgabe.

2017 gab es wiederum 
regelmäßige Arbeitsdienste
Im Rahmen der Gewässerpfl ege, der unser 
Verein verpfl ichtet ist, hat der  Gewässeraus-
schuss von März bis November wiederum 
fast jeden Samstag Erhaltungsarbeiten an 
den betreuten Gewässern geleistet. Hierbei 
wird ein fester Stamm ausgebildeter Verein-

sangehöriger (Motorsägenschein, usw.) von 
eingeladenen Vereinsmitgliedern unterstützt, 
die ihren Arbeitsdienst ableisten. Für den 
unermüdlichen Einsatz an fast jedem Sonn-
abend von März bis November geht ein be-
sonderer Dank an den Gewässerausschuss. 

Ergänzt wurde auch in 2017 der aktive        
Umweltschutz durch die jährliche „Aktion 
Saubere Ufer“ im April, bei der Vereins-      
mitglieder freiwillig den Müll an den             
Gewässern um Verden einsammeln und       
zur ordnungsgemäßen Entsorgung bereit-
stellen. 

Ausblick für 2018
Auch in diesem Jahr werden wir die uns 
selbst gestellten Aufgaben im und am Wasser 
wahrnehmen und umsetzen. Besonders in-
teressant ist hierbei die Entwicklung an un-
serem Stedorfer Baggersee, der jetzt im       
dritten Jahr in eine übergreifende wissen-
schaftliche Untersuchung zum langfristigen 
Einfl uss von Besatzmassnahmen auf die 
Fischpopulation eingebunden ist

Michael Weisenfels
Erster Gewässerwart

Jochen Holste
Zweiter Gewässerwart

Welse profi tieren 
besonders vom 
Aufkommen 
der Grundeln 
in unseren 
Gewässern.
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Norddeutschland vor 11.000 Jahren. Gerade 
ist die letzte große Vereisungsperiode, die 
Weichsel-Eiszeit, vorüber. Bedeutende Flüsse, 
heute bekannt als Elbe, Weser, Rhein ent-
wässern in die wieder erstandene Nordsee. 
Wanderfi scharten wie Aal, Lachs, Stör, Stint, 
Maifi sch und Meerforelle haben freie Bahn. 
Können zwischen ihren Lebensräumen in 
Meer und Fluss ungehindert wechseln. Das 
Ende der Eiszeit bringt große Veränderun-
gen mit sich. Gewässer werden voneinander 
getrennt. Isolierte Populationen entstehen. 
Insbesondere bei den sogenannten Corego-
nen (Familie: Lachsfi sche, Salmonidae) setzt 
ein rapider, bis heute anhaltender Artbil-
dungsprozess ein, der zu einer fast unüber-
sehbaren Vielzahl von Arten, Unterarten, 
Rassen, lokalen Formen mit entsprechend 
schwieriger Systematik geführt hat. Unter 
ihnen eine Fischart, die heute weitgehend 
unbekannt ist. Die Rede ist vom Nordsee-
Schnäpel (Coregonus oxyrinchus), eine zu 
den lachsartigen Fischen gehörende Marä-
nenart, welche einst zur Herbstzeit in           
großer Zahl in die Flüsse aufstieg, um dort, 
in den Monaten November und Dezember, 
in gut durchströmten Nebengewässern auf 
kiesigem Grund abzulaichen. 

Alles längst vorbei. In der Roten Liste ge-
fährdeter Arten der IUCN (International 

Union for Conservation of Nature) wird der 
Nordsee-Schnäpel heute als „Ausgestorben“ 
gelistet, da seit 1940 kein Nachweis für das 
Vorkommen der Art in ihrem ursprüng-     
lichen Verbreitungsgebiet dokumentiert ist. 
(1) Dieser Auffassung folgt auch die Rote 
Liste der europäischen Süßwasserfi sche. (2) 

Wie kam es dazu? Schnäpel waren bis Anfang 
des 20. Jahrhunderts wirtschaftlich bedeut-
same Speisefi sche. Die Fischerei im Rhein 
konzentrierte sich auf die Monate August 
bis November. Zwar liegen bis 1910 keine 
Fangzahlen vor. Im Jahre 1917 wurden aber 
noch 5000 kg gefangen. Dann jedoch beginnt 
der Niedergang: 1921 waren es 1000 kg, 1933 
noch 100 kg, 1939 dann ganze 3 kg! (10) Für 
die Weser stammt die letzte offi zielle Sich-
tung aus dem Jahre 1910, in der Elbe gilt der 
Fisch seit 1935 als ausgestorben. Im Ein-
zugsgebiet der Ems und Eider stammen letzte 
Angaben aus den 1970er Jahren. (3)

Und die Ursachen? Immer dieselben:           
Zerstörung der Durchgängigkeit von Fließ-
gewässern durch den Bau von Wehren und 
Stauhaltungen. Abnehmende Gewässerqua-
lität. Verschlammung von Laichgründen 
kieslaichender Arten. Begradigung der Ge-
wässer mit Verlust angeschlossener stiller 
Buchten oder Überschwemmungsbereiche, 
als Lebensraum von Fischlarven und Jung- 

Fang mitFang mit
SeltenheitswertSeltenheitswert
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Nordsee-Schnäpel aus der Fanganlage 
in Intschede. Wichtiges Bestimmungs-
merkmal: Die Fettfl osse.

Nordsee-Schnäpel zurück in der Weser?
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fi schen. Gerade der Nordsee-Schnäpel (gilt 
natürlich auch für andere Wanderfi schar-
ten) war hiervon in besonderem Maße be-
troffen: Die Art kann Wehre nicht überwin-
den, selbst wenn Fischtreppen eingebaut 
sind. Vielfach wurde Besatz in Millionen-
stärke versucht. Ohne Umbau der Gewässer 
bleiben all diese Maßnahmen jedoch erfolg-
los. Heute ist ein nachhaltig reproduzieren-
der Bestand lediglich aus dem deutsch-        
dänischen Grenzfl üsschen Vidau bekannt. 
Dieser wird zumindest als stabiler einge-
schätzt als die Restbestände in Deutschland 
bzw. den Niederlanden. Denn es ist nicht 
gesichert, ob sich diese ohne fortdauernden 
Besatz dauerhaft halten können. (4) Für die 
Niederlande wird, aufgrund der irrever-      
siblen wasserbaulichen Eingriffe, eine        
Wiedereinbürgerung sogar als aussichtslos 
eingeschätzt. (5)  

Fang mit Seltenheitswert
Und nun das: Am 29. November 2017 staun-
ten wir nicht schlecht, als uns im Rahmen 
unserer Erhebungen für das aktuell laufende 
Neunaugen-Monitoring ein Fang mit Sel-
tenheitswert ins Netz ging (s. Abb.). Der ca. 
40 cm lange Fisch wurde zunächst als Zährte 
(Rußnase) angesprochen. Doch dann fi el 
der Blick auf die Fettfl osse. Und damit war 
es klar: Ein Schnäpel hatte den Weg in die 
Fanganlage am Wehr in Intschede gefunden! 

Wir machen einen erneuten Zeitsprung. 
Diesmal geht’s in das Jahr 1925. Wilfried 
Mahlmann gibt seine Fangkarte beim             
Fischereiverein Verden a. d. Aller ab. Dort 
fi ndet sich eine Eintragung, die stutzig 
macht. Für den 1. 8. werden dort zwei in der 
Aller gefangene „Schnebel“ (s. Abb.) ange-
geben. Ausweislich seiner Fangkarte hatte 
sich Wilfried Mahlmann in den Tagen vor 
dem ominösen Fang ganz offensichtlich       
der Friedfi sch-Grundangelei verschrieben. 
Barben und Alande („Alländer“) sind dort 
aufgeführt. Der Fang von zwei Schnäpeln 
passt gut dazu, denn diese Fische nehmen 
Grundnahrung. Auch die Jahreszeit (Au-
gust) würde mehr oder weniger passen. 
Aber könnte es sich nicht doch um zwei        
Exemplare der – ähnlich aussehenden –
Zährte gehandelt haben? Ich denke, ein ver-
sierter Fischer wie der Angelfreund Mahl-
mann hätte, wenn es so gewesen wäre, 
diesen in der Aller nicht seltenen Fisch er-
kannt und, den örtlichen Gepfl ogenheiten 
entsprechend, als „Nase“ bezeichnet. Also 
doch Nordsee-Schnäpel? Alles spricht dafür.

Das eigentlich Interessante an dem Fangein-
trag ist jedoch die Tatsache, dass er den Be-
griff „Schnebel“ überhaupt verwendet. Er 
muss diesen Fisch – nämlich den Nordsee-
Schnäpel – also gekannt haben. Um dies zu 
verstehen, müssen wir uns jetzt in das Jahr 

Angelhaken Aktuell

In der aus dem Jahre 1925
datierenden Fangliste des
Mitglieds Wilfried Mahlmann
werden mit Fangdatum 1.8. zwei
Schnäpel (Schnebel) aufgeführt.
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1906 begeben. Am 29. März jenes Jahres 
kommt zwischen Preußen und Bremen ein 
Staatsvertrag „über die Ausführung einer 
Wehr- und Schleusenanlage bei Hemelin-
gen“ zustande. Bremen verpfl ichtete sich 
darin, den Bau der Anlage innerhalb von 
vier Jahren auf eigene Rechnung durchzu-
führen. Nach einigen zeitlichen Verzögerun-
gen war das Wehr, inklusive Kraftwerksanla-
ge, 1912 errichtet, erhielt allerdings erst mit 
der Erweiterung 1915-17 seine endgültige 
Gestalt. (6)

In diese Zeit fällt der Zusammenbruch der 
ehemals reichen Lachsbestände von Aller 
und Weser.

Für unsere Fragestellung „Schnäpel oder 
nicht“ ist jedoch der Sachverhalt, dass von 
den 16 geplanten Turbinen drei (14 bis 16) 
erst im Jahre 1926 installiert wurden, von 
besonderer Bedeutung. Denn das würde 
heißen, dass noch bis 1926 eine – wahr-
scheinlich schon temporär begrenzte – Teil-
durchgängigkeit der Anlage existiert haben 
muss. Dies würde weiterhin bedeuten, dass 
Wilfried Mahlmann 1925 gerade noch zwei 
Exemplare einer schon im Niedergang          
befi ndlichen Population fangen konnte. 
Zum anderen aber, dass dieser Fisch in den 
Jahren  v o r  1917, insbesondere aber vor 
1912, in größerer Anzahl in Weser und Aller 
aufstieg und den ortsansässigen Anglern 
und Fischern daher bekannt gewesen sein 
muss. 

Wiederfang aus 2014/15er Besatz?

Zurück ins Jahr 2017. Da ist also dieser 
merkwürdige Fisch, der von uns im ersten 
Moment nicht richtig erkannt wird. War-
um? Ganz einfach, weil wir so etwas wäh-
rend einer immerhin fast fünfzigjährigen 
Anglerpraxis an Weser und Aller noch nie 
gesehen hatten. Auch in den Fangeinträgen 
der Nach-Mahlmann-Zeit war, soweit be-

kannt, von irgendwelchen 
„Schnebeln“ nie mehr die Rede. Wir können 
daher davon ausgehen, dass spätestens 1926 
mit den Schnäpeln in Weser und Aller 
Schluss war. Woher kommt dann aber           
besagtes Tier vom 29. November 2017? Die 
Antwort lautet: Besatz! Den unternahm 
nämlich der AV Achim in den Jahren 
2014/15 mit Setzlingen (2-3 cm) dieser Art, 
die man vom Fischzuchtbetrieb Tassilo         
Jäger-Kleinecke bezogen hatte. Einige Jahre 
später wären diese Setzlinge dann, nach        
einer Fressphase in der Nordsee, zu adulten, 
geschlechtsreifen Fischen herangewachsen 
und hätten sich auf den Weg fl ussaufwärts 
gemacht. Von der Größe des gefangenen       
Fisches her gesehen würde das passen. Einige 
Schnäpel müssen den Weg über den Heme-
linger Fischpass geschafft haben. Zufällig 
fi ndet dann auch noch einer in Intschede 
den Zugang zur dortigen Fischtreppe und 
landet prompt bei uns in der Fanganlage. 

Und das war’s dann wohl. Nicht unbedingt 
für diesen Fisch, den haben wir nämlich 
nach einem Fototermin umgehend und, bis 
auf den Verlust einiger Schuppen weitge-
hend wohlbehalten, wieder freigelassen. Was 
die Zukunft der Art in Aller und Weser bzw. 
die Sinnhaftigkeit derartiger Besatzmaß-
nahmen angeht, vermittelt der (Wieder-) 
Fang eines einzigen Fisches aber natürlich 
ein ziemlich düsteres Bild.  

Zumindest für die Saison 2017/18 ist die        
Situation vielleicht aber doch nicht ganz so 
schlecht: Der Grund liegt im außerordent-
lich feuchten Wetter der letzten Monate. 
Häufi ge Regenfälle haben die Pegel stark an-
steigen lassen. Für das Wassermanagement 
der verschiedenen Staustufen in der Weser 
bedeutet das: Schotten hoch und freier Ab-
fl uss. Das wiederum freut die Wanderfi sche, 
die sich den Umweg über die Fischpässe 
zeitweise wahrscheinlich gänzlich sparen 
konnten und einfach im Hauptstrom geblie-
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Beiträge für Erwachsene (ab 18 Jahren) 
Erwachsene aktiv 70,– b
Erwachsene passiv 45,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 105,– b
Beitrag für Jugendliche (14 bis 18 Jahre)
Jugendliche aktiv 45,– b
Jugendliche passiv 20,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 50,– b
Kinder (10 bis 13 Jahre) 15,– b
Vorbereitungslehrgang für die Fischerprüfung
Senioren einschl. Lehrmaterial  125,– b
Jugendliche einschl. Lehrmaterial  75,– b

VdSF Verden (Aller) e.V.  Gebührentabelle

ben sind. Es ist durchaus naheliegend anzu-
nehmen, dass uns ein nicht unbeträcht-         
licher Teil der anadromen Arten, inklusive 
Neunaugen und natürlich Schnäpeln (so-
weit vorhanden), „durch die Lappen“, d.h. 
unter den Wehrschotten durchgegangen 
sind. Ärgerlich für uns. Aber natürlich gut 
für die Fische.

Sei’s drum, Verhältnisse wie vor 11.000 Jah-
ren bzw. den Jahrtausenden danach, werden 
wir nicht wiederbekommen. Aber vielleicht 
bringt ja schon der seit langem geplante 
weitere Aus- und Umbau der Fischpässe, 
verbunden mit Verbesserung von Laich- 
(Neben)gewässern etwas. Dann wird’s even-
tuell auch irgendwann mal wieder was          
mit dem Nordsee-Schnäpel in Weser und        
Aller …     

Rainer Becker
- 2. Vorsitzender -
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Kapitaler Fisch

Fischart: Aal
Gewicht: 1,400 kg 
Länge: 80 cm 
Gewässer: Alte Aller
Fänger: Uwe Mertins
Fangtag: 29.07.2017
Köder: Tauwurm
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Fischart: Barbe
Gewicht: 9,200 kg 
Länge: 98 cm 
Gewässer: Weser
Fänger: Britta Wendt
Fangtag: 04.09.2017
Köder: Tauwurm

BARBE

Fischart: Hecht
Gewicht: 8,500 kg 
Länge: 112 cm 
Gewässer: Nonnenahe
Fänger: Bill Stanger
Fangtag: 08.11.2017
Köder: Köderfi sch

HECHT
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Heizung | Sanitär | Klima | Lüftung | Moderne Energietechnik

 Kundendienst 
Tag & Nacht!

www.brecker-verden.de

Telefon:

0 42 31 - 91 410
Siemensstraße 6 | Verden

brecker-verden@t-online.de
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Kapitaler Fisch

Fischart: Hecht
Gewicht: 4,100 kg 
Länge: 84 cm 
Gewässer: Großer Amedorfer Stau
Fänger: Claas Hundertmark
Fangtag: 24.12.2017
Köder: Köderfi sch
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Fischart: Schleie
Gewicht: 2,810 kg 
Länge: 53 cm 
Gewässer: Eystruper Maschsee
Fänger: Wilhelm Mertins
Fangtag: 18.08.2017
Köder: Made

SCHLEIE

Fischart: Zander
Gewicht: 6,650 kg 
Länge: 93 cm 
Gewässer: Weser
Fänger: Uwe Mertins
Fangtag: 25.08.2017
Köder: Köderfi sch

ZANDER
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Meldung zum Wettbewerb

KAPITALER FISCH

Fischart:  

Gewicht:  

Länge: 

Gewässer:  

Fänger:

❑ Jugendlicher

Anschrift:

Unterschrift des Fängers

Fangtag:

Köder:g

g

❑ Jugendlicher

g g

Unterschrift des Fängers

Ich bin mit der Veröffentlichung 
meiner Daten und Fotos im „Angel-
haken“ und auf der Internetseite des 

Vereins einverstanden.

Nein  ❑

V
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)
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V .

www.tischlerei-berkenkamp.de

Am Alten Pulverschuppen 25 
27283 Verden 
T: 04231  63 31 3 º F: 04231  95 66 07 8 
info @ tischlerei - berkenkamp.de

 Ihr Tischler 
   für  Sie  direkt 
        vor  Ort!

Ihr zuverlässiger  
Partner in Verden:
Möbel nach Maß  º  Innenausbau  
Trockenbau  º Sicherheitsbeschläge 
Fenster & Türen  º  Insektenschutz  
Rollläden  º  Plissees & Markisen
Reparatur & Wartungsarbeiten

Öffnungszeiten unserer 
Geschäftsstelle

Jeden Montag von 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon 0 42 31/ 8 27 34
Fax 0 42 31/93 24 71

Außerdem können Sie uns im Internet 
besuchen:
www.sportfi scher-verden.de
E-Mail: info@sportfi scher-verden.de
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Fischen, Fußball, 
Feuilleton.

Nirgends wird Gemeinschaft  
so gelebt wie im Verein. Darum  

fördern wir zehntausende* Sport-,  
Kunst- und Kulturvereine.

Gemeinsam #AllemGewachsen

* bezogen auf die Sparkassen-Finanzgruppe.

 Kreissparkasse 
  Verden

Wenn’s um Geld geht
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